
1864.
3ntelligenzAall zur l^Macher Zeilung. 14.

Oktober.

(1946-1) Nl. 24̂ >2.

Elillttcrunss
an A»lon Vallplz. nndsl^iuilcn Anscnl»
daltcS. uno desien allsäUige Rlchls'

ncichfclgcr.
Von dcm l. l, Vczirksamle E»1g. als

Gericht, wird dem Anton Valepcz, un<
b,lannten AnsenlhaltcS. und dessen aU>
fälllgsli Ncchlsnachsolgcrn hitimil erin<
nert:

Es hal't Iranz Maidizh von Viden'
bei Lxstllial wider denstlben die Klage
alif VcljäbN' »lnd Ellolchentlllarnnli
der zu seinen Gunsten aus d,m Schn>d>
scheint des Johann nnd dtr Maria In»
neschilsch ddc». 14. April 15N2 auf d,r
<m GrunrbuchtdelPfaillilchcngilde '̂ust.
lhal «ill» Ulli >?lr. 4 lwllcmmtlldeu T l i l
ttlhobf h.ulenssl, SaypoN pr, 5>()st. ̂ . M.
5u!> i„liV«. 12. August l ^ l i l . Z. 24<'>2
hitlamls emssldrackt, woischir z»r oldcnl.
lichen ml'ixrlichen Vtrhaudlllllg die Tag-
sahlmg a«f dtn

l). N o v e m b e r 1864,
ftlih 9 M r . mil dim «llich.inne res §.
29 I . G. O. a t o m i c ! . n»d dcn Gc«
llaglll, wsql,i il»r,s l,l,l,lkal,!,lcn Ä„fs»t.
balle« Vmlholommls Pniz voi, i'i,N>da!
als l!,li-l>!.,r u<l nl:lu,,l auf ihre Gefayr
und z^^,,l mlfgtftsllt wordcn isl.

Dcssei, wlldtn dissllbtu yl dem Ende
vtlstänb<n,t. daß sie allenfalls zu techlcr

Zeit selbst zu erschlinrn. ober sich einen
.mdern Eachwalttr zu blstcllcn und anl'll
„amhist zu machl» yadrn. widrigens diesr
Nechtiüsliche mil dem aufgestellten Kliralor
vrrdandtlt wlldln wird.

ss. l. Vszulsamt Egg. als Gericht,
an, 12. Angull 1864. ^ .

(1947—1) Nr. 2 ^ 0 .

Erimlcrullg
'IN bit Uül'sl.innlen AllftNlyaltcS abwt-
slüdli, M.nia ,ind Rosalia Worischet
nnd ihre allfalli^en viechtSnachso!a.rr.

tblnfalls llnl'cl.innlrn ^nflnll-'alteS.
Von dem l. k. Vczirttamle E,ig. alS

Oenchls, wird d,n Nül'elanlen A»flnl>
lmlllö ndmcsendcn Maria lino Rosalia
Wcmschcl und il'len alNalllg," Ncä'tö.
''achwl.iern ebenfalls »„lulanlilen Aus.
cnlhlillls dilvmit erinnelt:

Es hal'c Johann Schimsnz vc"' Kllzhc
lvircr disstllien die Kl.igr a»f Vlljal'll<
>u,d Elloschlncrflarllng rrr >̂ O""sN"
oer Gcnannlsu ans seiner im Elundl'nchc
>lr D. N. O. Commcnda raidach ",!»
Uil'.'Nr. 414'/ , vc'rfommlnde:,. in Klezhe
!',<ltl,d,n «aische l-nd Müdle paillnren
Tali.il^'c'ss pr. 4l'.7 fi. .">tt"/. lr. E. M.
a»s der )lach!aßal'handlnn,i ddo. .'i, M^i
1810>ud i»rnl>».23. Inl i1«64. Z. 228O.
dieramls siü^sl'lacht. wcnnl'er znr ordcnl^
lichcn nü'üNllchsl, Pclyandlun^ die Tag»
slicing auf den l

11. N o u e m b e r 1864.
flüh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
"llg. G. O. angeordnet, und den Ge»
klagten weqen ihres unbekannten Auf.
enlhaltes Grorg Wagaja von Egg. als
^ul-ülol- nli n« lum auf ihre Gefahl und
KoNrn l'estelit wurde.

Desss» werken dieselben mittelst dieses
EbikicSz» dem Eitteverständigt.eoßsleal«
lenlaU« z„ l,chlsr H,it slll'N zn slscheiiit».
oder sich tinen andern Sachwalter zl> I),stsl-
len lllit, af,hlr „ambaft zu mnchln h.'l'lli.
wil'li^sug di,se Rschlssache mit l?em auf>
gesttlNel, Kurator vsrhandell weiden
wild.

K. k. Vezillsaml Ea.z, «ls Verich!'
am 2.".. Jul i 1K<;4.

( l<>49-1 )^ Nr. 2547.

Rcassulnilllng
crekutivcr Feilbictung.

Von dcm l. k. ÄezllkSamlc Egn. ol«
Glliciil. wild hirmit l'elainit ssemacht:

E« sei übcr da« Ansnchen rrs Anlo»
Smtl lo l vo„ Podlipoll^, Vrzill ^'lüai,
sssgen Martin (^schlo. Äjormnxd deS m>
Iodaun Mochüil ^c'l, Olol'ochija wegri',
ans dem Vcralciche vc»m 20, Felnnai
1^>7. Z. 441. schulriger I.^i ft. ü<) lr,
öst. W. <-.. «. c. in die eltlullve össcnt»
liche Versteigerung b.r. dem Llhlern qe,
hörigen. <m Grunbl'uche ^usnyal ûl>

Urb. - Nr. 110 uolkommenl'su Nealitat
.m gerichtlich «hobenen Schätznngüwerthe
von 300 fi. öst. W. im Visassllmirungs»
wcge bewilliget, und t Vor-
nahme derselben drei ,̂ , ^ ag,
saßungen auf den

11. N o v e m b e r .
10. Dezembe r 1804. und
12. J ä n n e r 1"65.

iedeSmal Vormittags um 9 Ubr. in dleftr
Gllichl^lauzlli mil. vem Anh^niie l'sstimnil
lvoiden. daß die feilzul'iell»^ Rcaiilat
nur bei der lsht,n Iellbieiung auch »n«
l,r dem Scha'ßUNss^wlrthe an drn Meiss.
bietenden d,!,langlgebln werden würde.

T ' " . ,, . , .,, ^ . ^

l'nch^i 'sse
sönnen bei diejem Gellchlt!» len ^rwohn»
lichen Amlst>unc>en eingesehln rvelden.

K. k. Veziilsaml Egg. als Gericht.
am 22. A>»guN^1tt64.
(1<.'s/)-1) ' " ' " Nr^Ä^T'

Vrckutivc Fcilbictuna.
Von rrm f. l . Vlzirksamle Eaq. als

Gericht, wird hirmit dttenn!
ES sei über Ansuchen dt> ;^^

sorn von Aich. ys^n Iobann To.^jchizh
ul'n Vlr. wegen schuldiger 2^> fl. 29 sr.
o. W. v. ^. <:., s,t l,csutioe öffsnillche
"liileiss,r!> ."^,
^cn. im l̂ H».
lcs Krrulbcrg zill^. ^. ^. 4 und 6 vor»
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summenden Realität im gerichtlich erho<
heuen SchäyungSwerlht von 2196 ft
60 kr. öst. W. bewilliget, und zur Vor«
nähme derselben drei Feilbietungs-Tag«
silßllngrn auf den

12. R o u ember ,
12. D e z e m b e r 1864, und
13. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gcrichtölanzlri mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der ätzten Fcilbielung auch unter
dcm Schäyungswerthe an den Mcistbie«
tcnden hiutangegcven werden würde.

Das Schäßnngsprotokoll. der Grund»
buchserlrakt und die ^izilalionsdebingnisse
können bei diesem Gerichte in ten gewöhn«
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Egg, als Gericht
am 29. August 1864.

(1952—1) 3 ^ 2 6 6 7 .

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Egg.

als Gericht, wird hiemit bek.nnt gemacht i
6s scl über Ansuchen des Varilmä

Snpanz von Dousku. gegen Josef Gost-
nizbar von Lnoschet wegen, aus dem
aerichllichen Vergleiche vom 28. Juni
1862 schuldiger 55 fl, 48 ö. N . c. ^ c.,
in die «rrkutive öffcutliche Versteigerung
dir dcm Llylern aehörigen. <m Grund-
bnchc der D. N. iD. Coinmenda üaibach
l<ul» Urb.'Nr. 476 vorkommenden, in
SnosHet liegenden '/^Hude in» gen^tlich
erhobenen Schäyun^swerthc von 1243 st
40 kr. ö. W. bewilliget, und ,s seie»
zur Vornabme dcisclben drei Fcilbielungs-
Tagsaßungen, nämlich auf den

16. N o v e m b e r ,
16. D e z e m b e r 1864 und
16. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormltlags um 9Uhr, in der dieß»
gerichtlichen Amtskanzlei mit r,m Anhänge
augeorrnet worden, daß die seilzubictenoe
Nealitä'l nnr bei der letzten Feilbietung
auch unter kem Schäyungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden
würde.

Das SchähungsprolokoN. der Grund-
buchst.trakt uuv die LizitalionSbedingnisse
können bet diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen l lmMundcn eingesehen werden.

ss. k. Vezirks^mt Egg . als Ge-
richt, am 3, September 1864.
___________ _ ^ _ ^ ^

Grinllcrullg
an den Uübelailnl wo besinrllchen MatbiaS
Raglizh von Kokriß und seine glcichfalli

unbekannten Ell'cn.
Von dem k. k. Vezirksamle Krainbilrg.

als Gericht, wird dem unbekannt wo
befindlichen Matliias Naglizh v»n Kokriß
und seinen gleichfalls unbekannten Erben
hierniit erinntlt:

Es haben die minderj. Franz und
Johann Üuralt. durch ihren Vater ^orenz
Kuralt von Safnlh. wlder dieselben di,
Klage auf Ersihnng des Eigenthums del
im Gvundbuche Egss ob Kvainburg »ul,
Rektf »Nr. 191 vorkommenden, zu Prä»
daßl Hanß.Nr. 39 gelegenen Hübe. ^ , l ,
p!-i>«>». 12. September 1864. Z. 3267,
hieramts eingebracht, worüber zur münd»
lichen Vndandluilg die Tags'ihnng auf del'

10. J ä n n e r 1865.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange.d,s § 29
c>. G. O. angeordnet, und den Geling.
!en wegen ihres unbekannten Aufenthalt,.
Herr Dr. Josef Vurger von Kr.'inbnrg al^
^Ul-^lul- n<l nclum auf ibre Gefahr lind
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dag sie allenfall. zu rechte,
Zeit selbst zu erscheine» . oder sich eine"
andern Sachwalter zu bestellen und ander
naml^sl zu machen haben, wicrigenö fi's-
Rechtssache mit dem aufgestellt,,: Kurator
verhandelt weiden wird.

6> l. Vezirkstimt Krainburq. alö Oe>
rick^am 12. Elptenirtr I864,

(1969^1) ?l l . 3308

Grinucrullss
tn, die uubcf.nnu wo l'cfindlichen Tal'»
largläubiger Gertraud Wldmar unl> ibr
gllichfalls u, bekannten Nechl«naü)solüti

Vi'N pllil k. k. Ae^irksamte Krai»
bürg. a l . Gericht, wirv den unl,,kal,ni
wo blfil'dlichell Tadlllalgläubigern Ger

lraud Widmar und ihren gleichfalls unbc>
kannten Rechtsnachfolgern hiermit erin«
nert:

Es habe Martin Zupin von S l .
Georgen wider dieselben die Klage auf
'Verjährt' und Erloschenerkläruug der anf
»er im Grundbuche der Herrschafr Michcl.
^ctten «üb Urb.-Nr. 131. Konsk.-Nr. 130
lioilommenden Nealilät zu Sr. George»
haftenden Saßpost des zu Gunsten de,
Gertraud Wiomar pr. 150 fi, E. M.
«lttabulirten Schuldscheines ddo. 3. Juli
1830. «ul, ps»<'5. 14. September 1864.
Z. 3308. hieramls eingebracht, worüber
^ur summarischen Verhandlung die Tag»
saßung auf den

10. J ä n n e r 1865,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dls tz- 29
a. G. O. angeordnet, und den G<l!.'g:en
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Dr. Josef Vurger von Kraiubnrg als
^urutor i»<l »cliun auf ihre Gefahr und
ssosteu bestellt wurde.

Deffen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß s«e allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich eincn
andern Sachwalter zu bestellen lind anbcr
namhaft zu machen baben. widrigens dies,
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Vezirksaml ssrainbnrg. als Ge<
richt, am 15. September 1864,

(1970—1) Nr,"33097'

Glillnerung
an den undckannl wo befiodlichen Jodann
Cwiru und seine glllchfalls unlekann.

ten Erben.
Von dem k. k. Vezilksamte Kr.un-

bürg. als Gerichf. wird dem unbekannt
wo befiildlichcu Johann Ewirn und seinen
gleichfalls unbekannten Erben hiermii
erinnert:

Es habe (ÄM^z Cwirn von Veischeid
wider dieselbcrr d.< Klage auf Erstling
des Eigenthum« der zu Vcis^cid «ul,
Konsl.'Nr. 15 gelegenen, im Grnnobn^c
dcr Hcrrlchaft 3!ödnig ^ud Urb »Nr. 294
und Neltf.Nl. 309 u.rkommtndeu Neali'
tät. .<>«!, prnl'^. 14, September 1864. Z.
3309. hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
c,us den

10. J ä n n e r 1865 .
früh um 9 Uhr. mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. angeordnet, und dcn
Gckl«gtcn wegen ihres unbekannten Anf
,nlh,ilt,s Herr Tr . Josef Plllger von
Krainbnrg als ^uriNoi- »<l nclum auf
ihre Oefahc und Kosten bestellt wurde.

Deffen werden dieselben zu tem End,
verständiget, daß sie allenfalls n< rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder siH einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgeNelilen
Kurator verbände!! werden wird.

K. k. vezirttamt Krainburg. als Ge<
richt, am 15. September 1864.

(1967—1) Nr. 299l

(zrilmerullg
an die unbekannt wo befindlich?!» Anlon
Sorman > und Plns Koroschip'scheu E>>
den und deren allfälligcn gleichfalls mil',»

k>nint,u Nechlön.ichf.l^sr.
Von dem k. k. Vezirksanit, K:ai,>

bürg. als Gericht, wird den unbekannt
wo befindlichen Anton Solmau« und
Vlas Koroschih'schcn Erben »üd der,»
allfälligen gleichfalls unbekannten Nechl.»
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es hliben Matthäus uno Maria I^hn
von Dvorje. durch den Machthaber Herr»
Josef Slerger von Krainlmrg, wioei rie>
selben die ^lage auf Verjährt« und Er<
loschenerkläning nachstehender Sal)po!^n.
als:
:>) des für Anlon Sorm^n von Dvorje

seit 13. August 1833 inlabulirlen
Vergleiches ddo. 16. Mm 1821. ans.
gcferiigt am 7. Jul i 1827 ob 100 fi
(5, M.. odcr 105 fi. ö. W.. und

l») des fnr dte VI^sKoroschih'schen — dem
Namen nach nichlbllannlen Ecber»
seil 26. Mai 1834 mtabulirlen Vcr»
gleiches vom 16. Mal 1821 ob
80 fl <5. M . . oder 84 fi, öst. W,.

ul) ps.-x«. 24, August l. I , . Z. 299 l .
hieramls eingebracht, wolübl l zur lnünd-

lichen Vcrhanrlnng die Tagsahung anf
dcn «

10. J ä n n e r 1865.
früh 9 U'u-, l^t dem Anhange des §. 29
slllg. G. i_). angeordnet, und den Gellag»
tcn wegen ibres unbekannten Aufentha!«
icS Herr Dr. Josef Vurger von Krai»>
bli-g als (^Ul-lllsir l>ll nclunl auf ihre
Gefahr und Kosten bestllll wurde.

Dessen wrrden dieselben zu dcm Ende
!>'erNäl!di.;el. dnß sie allenfalls zu rrch»
tcr Zeit sslbst zu erscheinen odcr sich einen
andtln Sachlvalter zu bestellen und an«
her namhaft z» machen haben, widrigens
diese Rechtssache mlt dem allfgcstelllen
Kurator veibandelt werde» wirv.

K. k. Äczirksamt Krainl'urg. als Ge-
licht. am 24. August 1864.

(1975-1) ' Nr.' 71N."

Erinlterung
an dic Erl'cn ,u,ch Jakob Duler aus

Kerlina im Vezirke Treffen.
Vom k. k, städt. delcg. Vezirksge.

richte Nenstarll wird. den Erben >wch
Jakob Duler aus Kertina im Vczirse
Trcsseu bekannt geiuacht i

Es habe wider ibn ?t Kons. als Er-
ben nach Herrn Josef Duler von Le»
chei'dorf. Jobnnna Ins durch Herrn Dr.
Slerger in Graz hieegerichls die Klage
s>(!l̂ . 700 fi. aufbracht, worüber eie
T.igsaßung anf den

27. O k t o b e r I. I „
Pormllt.igs 9 Ul'r, angeordnet worden
ill.

Das Gericht, dem der Al'fcuthalt der
Erben des verstorbenen Jakob Duler
iniblklinnt ist. hat auf ibre Gefahr und
Kosten den Hrn. Arvokalen Dr. Sked!
l)!lr ^u ibrem Knralor aufgestellt . mit
welchem die angebrachte Rechtssache ver«
h.in'elt werden wird.

Dieselben werden dessei, zu dcn Ende
N'mnert. daü sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erschemcu o?er dem be>
^immten Vertreter ihre Necl'tsb.'bclf,
einzuhändigen, oder sich einen andern Sach-
waller zu bestellen lind cinher nanchasl
^ll mnchen bade». widrigenfalls sie sich
sonst rie Felgen scll,st btlzumcsscn haben
werdcn.

K. k. städt. delrg. Vezirttgerlchl
5ilustadtl deu 30. September 1864.
(1977-1) Nr. 3321.

Grekutive Feilbietung.
Voi! dem k. k '!',z<ll^imle in Mölüing,

als Gericht, wird hi,mil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Martin

Tschcrnugel durch Dr. Prenz von Ga<
l'l0l>y. gtg'N ^Martin Tschcrnugel jnn.
von Gabront) wegen, ans dem Urtheil,vom
24. I " " i 1863. Z. 4269. schuldiger
82 fi. 75 kr. öst. Wabr. c. 5. e.. in die
eletlilive öffentliche Versteigeruug der,
dem Leytern gehörigen, im Grunvbuche
der D. R. O. Ooinnienra Möltling ^ul,
Nktf.'Nr. 188, votkommendeu, in der
Slciillgemeinde Gabroup liegenden Rca»
lu^t sammt An- und Zugehör im ge»
richtlich erhobenen Schäßung^werlhe vo,i
813 fi. öst. W. gewilligel. und zur Vor«
nähme derselben die erckutiveu Zeilbie-
tnugs'Tags>ihungen auf den

28. O kl ober .
28. Nove inber nnd
28. D e z e m b e r d. I , .

i/desma! Vorn>itl>lns um 9 Ubr. in
c'icser GerichlSkanzlci mit dem Anhange
l.',slimmt wo'den. daß die feilzubietenden
Nealiläleu nur bei d,r lel)l,n Feilbietung
mich unter dem Schähimgsnierlbe an den
Meistbietenden hültangegeben werden.

D'is Schähunggplolokoll. der G:u»d'
bl.ch.e^lrokt nno die ^izilatlonöbedinginffc
lönne» bei di,sein Gerichte in dcn ssewöbii'
lichen Amtsstnnden eing,s,btl: we:den.

K. k. Bezirksamt Mötll,ng. als Ge.
rlwt. am 11. Aüqxst 1«64
( 1 9 8 5 - 1 ) Nr. 4395.

Erelutivc
Rcal'Fcilbictmtg.

Von dem k. k. Vez'rks.nnte F.lstriß.
als Gericht, wird hiemlt bekannt gemacht'.

E . sei über das Ansuchen des Vl_ö
Tomschß als Zessionär des Caspar
Nebez von Ieistriß. gege», Georg Schaln

von Iuls,1?i?sch. Nr. 15. wegen schuldiger
42 fi. 3 kr. ö. W. c:. ». o.. in die
erekutive öffentliche Verlieigerung der. dem
l?ll)leru gehörigen, im Grundbuche Nll
Steinberg «uli Urd »Nr. 9 ' / , vorkom»
Menken Ncalilät im gerichtlich erhobenen
SchätMigswerlhe von 700 fi. öst. W. ge.
williget, und znr Vornalimc derselben die
drei elelutiven ReaI.FeilbitlmlgStaa.saz'
znngen auf den

24. O k t l ' b e r ,
23. N o v e m b e r und
23. D e z e m b e r d. I . .

jedeSlnal Vormittags um 9 Uhr. im diesigen
AmlSlokale mit rem Anhange bestimmt wor«
den. daü tie fellznbielenoe Realität
nur bei der lcpten Zeilbietung auch >:nter
ocm Schät)»ngsmcrtl>e an den Meist-
bietenden hintanMelien werde.

Das SchiiyungsprotoloU, der Grund«
buchsextrakl und die i'izitationsbedlngnisse
könlien bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AnltsNnnden eingesehen werden.

K. k. Vczirttaml FcilWt) . als Ge-
richt, am 10. Scplember 1864.

( 1 9 4 5 - 3 ) 3 l r7^48?? '

Dritte
eretutivc Feilbietung.

Von dem k. l. Vezirksamle Sittich,
a l ' Gericht, wild im Nachbange zum
Elil le vom 10. Mai l. I . . Nr. 13^3,
bekannt gemacht:

Die in der Erekutlonösache r,s Hrn.
^ranz Dolienz von Mannöbuig wider
Vernbard Novak «on St . Veil auf dcn
29. August u»d 29. September l. I .
angeordnet gewesene erste und zweite ere»
kulive Feilbietiing weide für abgehalten
erklärt, und es habe bei der dritten, aus
den

31. O k t o b e r 1864
angeordneten erekuliven Ieilbielung sein
Verbleiben.

K. k. VezirkSamt Sittich, als G l -
rlcht. am 29. August 1864

(675-19 )

Gicht- nnd Rheumatismus-
Leidenden,

sowie Allen, welche sich grgen diese Urbel
schüfen molls», wlrden unftre 2va ld»
w o l l - A r t i k e l zu geneigter Verüclslch.
lignng empsohlen.

Der Alleinverkauf für ganz Kram be<
findet sich bei Herrn A l b e r t T r i n k e r ,
H<in5clgmmmzl!m,,Anker", H(Nir»!p!lit),
>m Gregl'schen Hause Nr. tll!>.

Die Wsl ldwal l 'Wlmren-Fabri i^
zu N e m d a

Auf Obiges Bezug nehmend, erlaube
ich mir. den geehrten Herren Aerzten,
sowie alle» Gicht- und Rheumatismus,
^eidenken nachstehende Artikel ans der
Waldwollwaaren« Fabrik der Herren H .
Schmid t X ( somp. zu N e m d n zu
enipfeblen:
(Ycwirktc Jacken, Beinkleider u»d

Htri'lmftfe s»r D.im<n und Herre»

Waldwol lwat te , Zahukisseu, Hauben,
.«^ftft l , .^>a»dschulie, Brust »nd Vcib»
billdc,, Ht i ickqar».

(?i»llca,esohlen.2»cppl»fckeu.<>wi,y>nls,
N r m ..«»ic » a l « . Schulter B rus t '
>md ^lück^llwiirnler.

M a l d w o l l ' V c l , drsq!, ch^n <3virit»s <u
«'finriil'«!,.^», <?r.trakt ,u N.ld<>i!. Val»
sam ,» ssüßwaschü'n^l". Tei fe, «pomade,
Bonbons, l i queur .

Zrussnissc und lyebrauchüanwei-
sunaen «er.'»t_'».

yilbert Trinker.
>n Laibach. Hauptplah Nr. 299, „ zumAnfe r . "

> (l5>^-Is') >
> Die altbcrühmle l>nd bewährte D
! Auftöburger !

Lobeiisesscnz
von

! 1>r. F. l^. k i e x o « .
^ 1 Flacon ^ i > kr. öst. Währ.

ist nur allein echt z» h"l>en <n
! der Npotbele des Henn

Wilhelm Mayer m Laibach.


